
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 9 
15.03.2021 – 28.03.2021 

 

 

 
  



Woche 11 – vom 15.03.2021 bis 21.03.2021 
   

Fr, 19.03.  (L) 17.00 Uhr Wortgottesfeier für die Schüler 

Hl. Josef mit Gebet zum hl. Christophorus 

 - für die armen Seelen 

  

  

So 21.03. 5. Fastensonntag 
   

 

(L) 8.30 Uhr 

Hl. Messe für die Männer 

- für Franz und Emma Obrist, Peterwirt 

- für David Felderer 

- für Cäcilia Siller 

- für Rosina Pfattner, Moar 

- für Verstorbene der Familie Zeni 

Jahrtag für Magdalena Prantner, Baumgartner 

- für Josef Felderer 

- für Josef Siller 

- für Elisabeth Rabensteiner Thaler, Hintl 

- für Josef und Sophia Pfattner, Moar 

 

 
(V) 9.30 Uhr 

Jahrtag für Franziska Oberrauch, Telfnermutter 

Bundesmesse für Ignaz Rabanser 

 

 

 

Am Sonntag, 21. März und am Sonntag, 28. März (Palmsonntag) 

bittet die Pfarrverwaltung in Latzfons um euren Beitrag zur Deckung 

der Kosten für die Kirchenheizung. Vergelt's Gott! 

 

Im Gedenken an Anna Pfattner, Lageth haben gespendet für hl. 

Messen und für die Kirche: Geschwister Pfattner, Lageth; Familie 

Johann Pfattner, Lageth; Familie Bartl Pfattner; Familie Helfer, 

Koathaus; Pfarr-Caritas Latzfons; Familie Pfattner, Metzgerei; 

SchülerInnen des Jahrgangs 1959: Stefan Hasler, Brixen; die 

Zelgerfamilie; Grundschule Latzfons; Theresia Gebhard mit Kinder; 

David Oberrauch mit Familie; Simon und Franz Schrott mit Mutter; 

Paterkind Maria Luise mit Familie; KVW Ortsausschuss Latzfons/Garn; 

Familie Karl Knab; Familie Georg Pfattner; Familie Thinner Bartl mit 

Kinder; Jahrgang 1936 

Vergelt's Gott 

 

  

Wenn das 

Weizenkorn 

nicht in die 

Erde fällt und 

stirbt, bleibt es 

allein 



Woche 12 – vom 22.03.2021 bis 28.03.2021 
   

Fr, 26.03.  (L) 17.00 Uhr Bußfeier 

  

So 28.03. Palmsonntag - Beginn der Sommerzeit 
   

 (L) 8.30 Uhr Palmweihe 

Hl. Messe für Verstorbene vom Nöckl 

- für Rosa Thaler, Bühler 

- für Paul Gasser, Sohler Paul 

- für Sepp Pfattner, Lageder 

- für Anna Pfattner, Lageth 

- für Josef Kantioler, Weger 

- für Vigil Steiner 

- für Barbara Pfattner Hofer und Gerhard Baumgartner 

Jahrtag für Josef Unterthiner, Mesner 

- für Johann Fink, Planitzer 

- für Florian Obrist, Gosser in Garn 

 
(V) 10.00 Uhr Palmweihe vor dem Widum 

Der anschließende Gottesdienst findet im Freien statt und 

wird vom Familienverband und vom Kirchenchor 

mitgestaltet. 

Jahrtag für Barbara Brunner, Lackmüller 

- für Barbara Troger Faltner 

Am Palmsonntag bittet der Pfarrausschuss Verdings 

wieder um Ihre finanzielle Unterstützung zur Deckung der 

Spesen für die Kirchenheizung. Dafür stehen Boxen 

bereit. 

 
 

Im Gedenken an Ignaz Rabanser haben gespendet für hl. Messen 

und die Kirche: Trauerfamilie Rabanser; Familie Markus Unterfrauner; 

Annamaria Unterfrauner; die Senioren von Verdings; die 

Bauernsenioren der Gemeinde Klausen; Familie Kerschbaumer, 

Unterplattner; Jahrgang1936; David Oberrauch mit Familie; 

Agrargemeinschaft Verdings; Familie Frötscher Paula und Franz; die 

Alminteressentschaft Verdings; Familie Johann Gasser, Obergostner; 

Familie Maria Fink; Familie Hansjörg Unterfrauner; Josef Unterfrauner, 

Maurer; Familie Karl und Paula Kusstatscher; Familie Franz und Stefan 

Gruber; Familie Stefan Prantner; Familie vom Pedrutscher; Freiwillige 

Feuerwehr; Patenkind Konrad; die Stiaberfamilie; Familie Klammer, 

Untermairler; der Ortsbauernrat, der Viehversicherungsverein 

Verdings, Pardell, Laitach. 

Vergelt's Gott 
 

  



12. STATION: JESUS STIRBT AM KREUZ 

Der Moment des Todes kann ein Augenblick tiefer Stille sein. Der Kampf ist 

vorbei, der Atem versiegt, die Muskeln erschlafft. Als würde für einen 

Moment alles den Atem anhalten. Jetzt gibt es nichts zu sagen. 

Manchmal denke ich an meinen Tod. Wie wird es sein, mein ganz eigenes 

Sterben, mein eigener Tod? Ob ich mir dabei von Jesus helfen lasse? 

Du, Jesus, bist uns Menschen ganz gleich geworden. Sogar bis in den Tod. 

Was macht deinen Tod so anders? Weil er für uns geschah? 

 

13. STATION: JESUS WIRD VOM KREUZ ABGENOMMEN UND IN DEN 

SCHOSS SEINER MUTTER GELEGT 

Jesus wird vom Kreuz genommen. Seine Mutter ist da; sie will ihn noch 

einmal halten, da sie ihn nicht im Leben halten konnte. Nur ein Moment 

der Stille, des Abschieds ist ihr gegönnt. Trauer um den Sohn, dem ihre 

ganze Liebe galt. Nun ist da nur noch Schmerz. 

Beim Verlust eines Menschen, den ich liebte, bleibt erst einmal nur 

Schmerz. Schmerz und große Leere. 

Und Gott? Bleibt er mir? Bleibt er bei mir? Maria, bleibe du und tröste mich 

mit deinem Schmerz. 

 

14. STATION: DER HEILIGE LEICHNAM JESU WIRD IN DAS GR AB GELEGT 

Jesus wird in das Grab gelegt. Er ist tot. Mit dem Verschließen des Grabes 

scheint alles abgeschlossen, endgültig. 

Du, Jesus, bist wirklich tot gewesen. Du wurdest auferstehend nicht einfach 

wie vorher. Du wurdest ganz unerhört neu lebendig, bist selbst das Leben 

geworden für uns. 

Dein Tod für uns und deine Auferstehung ist unser Weg zu Gott – das ist 

die stärkste Hoffnung, die wir haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Widum Latzfons (0472 545187): 

Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr 

Freitag von 8.00 – 9.00 Uhr 

Sonntag von 9.30 – 10.00 Uhr 

E-Mail: pfarrei.latzfons@gmail.com 

 

Pfarrbüro Klausen (0472 847548): 

Montag, Mittwoch, Freitag von 8.30 – 10.30 Uhr 

E-Mail: pfarreklausen@web.de 

Läuten der Sterbeglocke in Latzfons 

Vinzenz Kerschbaumer 329 1033948 oder 0472 545281 

Gottfried Höller 328 8059869 

Läuten der Sterbeglocke in Verdings 

Jakob Torggler 347 4673359 

Stefan Prantner 328 4926836 

 


